
Protokoll der 25. Generalversammlung 
Pensioniertenvereinigung Georg Fischer  
 
16. März 2016, 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Grosser Saal Hombergerhaus 

 
Anwesende Vorstandsmitglieder 
Cantoni Heidi, Furrer Richard, Rohrbach Peter, Scheidegger Ruth, van Son Anton, van Loon 
José, Werner Rudolf, Werner Verena 
 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung der Anwesenden durch den Präsidenten 

2. Grusswort der Konzernleitung 

3. Grusswort von VSR und anderen Vereinigungen 

4. Wahl der Stimmenzähler 

5. Abnahme des Protokolls der 24. GV vom 11. März 2015 

(Das Protokoll liegt an der GV zur Einsichtnahme auf) 

6. Orientierung von Richard Furrer über unsere PK im Jahre 2015 

7. Jahresbericht des Präsidenten 

8. a) Jahresrechnung 2015 

b) Revisorenbericht zur Jahresrechnung 2015 

9. Festlegung des Jahresbeitrages 2017 (2016 = Fr. 20.00) 

10. Mitgliederbestand, Totenehrung 

11. Internet / Homepage 

12. Vorschläge von Mitgliedern 

13. Verschiedenes 

 
 
1. Begrüssung der Anwesenden durch den Präsidenten 
 

Ruedi Werner begrüsst die Anwesenden zur Jubiläums-Generalversammlung der 
Pensioniertenvereinigung Georg Fischer.  
 
Die Einladungen wurden Zeit- und Statuen gerecht versandt. 
 
Begrüssung der Gäste: 
Roland Gröbli, Vertreter der Konzernleitung GF 
Stefano Cammarota, Geschäftsführer PK GF 



Harry Zai, HR GF Piping Systems AG 
Gabriela Herzog, Mitarbeiterberatung Georg Fischer 
Andreas Häggi, Präsident des Stiftungsrates der GF Pensionskasse 
Hermann Amstutz, Präsident VSR 
René Sauzet, PV IVF und  zukünftiger Präsident VSR 
Gäste von Seewis: Ursula Schleggel, Anita Eggenschwiler, Köbi Roffler 
Agi Toggenburger, Hans-Peter Maurer, Pensionierten Vereinigung SIG 
 
Entschuldigt: Ives Serra, CEO Georg Fischer AG 
Angelika Werner, Präsidentin GF-Hausverband 
 
Im Anschluss an die Begrüssung liest Ruedi Werner einen Brief von Wilfried Hügli, 
ehemaliger Präsident des Hausverbands Georg Fischer vor. 

 
 
2. Grusswort der Konzernleitung 

 
Roland Gröbli begrüsst die Anwesenden im Namen von Yves Serra. Er Ist beeindruckt 
vom Jahresprogramm und den Aktivitäten unserer Vereinigung und gratuliert uns dazu. 
 
Ausserdem macht er die Anwesenden auf die diversen Veranstaltungen der Georg 
Fischer AG aufmerksam, zu denen er ganz speziell auch die Pensionierten einladen 
möchte. Zum ersten lädt er interessierte Pensionierte zur Generalversammlung von GF 
vom darauffolgenden Mittwoch ein. Auch das alljährliche Weihnachtskonzert legt er 
uns ans Herz. 

 
 
3. Grusswort von VSR und anderen Vereinigungen 
 

Hermann Amstutz begrüsst die Anwesenden im Namen des VSR und gratuliert uns 
zum unserem Jubiläum. Er übermittelt uns gleichzeitig ein Grusswort von Frau Eveline 
Reich, Präsidentin SVS, auch sie gratuliert uns bei dieser Gelegenheit zum Jubiläum 
und lobt ebenfalls unser variantenreiches Programm. 
 
Hermann Amstutz gibt uns einen Überblick über die verschiedenen Aktivitäten des 
VSR. Bei dieser Gelegenheit bedankt er sich für die tatkräftige Unterstützung in den 
letzten Jahren durch ehemalige GF-Mitarbeiter beim VSR. 
 
Bei dieser Gelegenheit bedauert er es, dass der gemeinsam geplante Spielnachmittag 
nicht den nötigen Anklang fand und regt an, die Situation nochmals zu überdenken. 
 
 

4. Wahl der Stimmenzähler 
 
Einstimmig gewählt sind: Albert Ineichen und Franz Jehle. Sie haben sich bereit erklärt, 
dieses Amt zu übernehmen.  
Anzahl Stimmen 175, 11 Gäste, absolutes Mehr ist 88 Stimmen 

 
 
5. Des Protokolls der 24. GV vom 11. März 2015 
 

Das Protokoll wurde durch den Vorstand gelesen und genehmigt. Das Protokoll, ge-
schrieben von Ruth Scheidegger wird herzlich verdankt, zugleich gratuliert ihr Ruedi 
Werner zum heutigen Geburtstag. 

 
 
 



6. Orientierung von Richard Furrer über unsere PK im Jahre 2015 
 
Der Pensionskasse geht es gut. Momentan und sicherlich auch noch für längere Zeit 
wird es schwierig sein, mit dem Pensionskassen-Vermögen gute Zahlen zu 
erwirtschaften. 
 
Mit dem Vermögen von Fr. 788 Mio., (2015) konnte eine Gesamtperformance von 0,9 
% erzielt werden. Richard Furrer gibt uns einen Überblick wie das Vermögen angelegt 
ist. 
Trotz der nach wie vor schwierigen Lage im Finanzsektor musste die GF-Pensions-
kasse noch keine Negativzahlen bezahlen. 
 
Auch der Deckungsgrad der Pensionskasse ist nach wie vor sehr solide – aktuell 
112.5% gegenüber dem Vorjahr 114.2%. Die Wertschwankungsreserve sollte in den 
nächsten Jahren Fr. 123 Mio. erreichen – effektiv Ende 2015 Fr. 87 Mio. 
 
Anzahl Versicherte Ende 2015: 
- Aktive 1316 
- Rentner 1828 
- (Anzahl erloschene Renten 2015: 108) 
 
Personelle Daten PK GF 
Andreas Häggi, Präsident des Stiftungsrates 
Stefano Cammarota, Geschäftsführer 
Claudia Geel und Marie-France Schmid, weitere Mitarbeiterinnen der PK GF 
Seit dem 01.01.2016 sind Stefano Cammarota und seine beiden Mitarbeiterinnen auch 
noch für die Geschäftsführung der PK GF Machining Solutions zuständig. Diese PK ist 
aus der vor dem Abschluss stehenden Fusion zwischen den PK’s der Charmilles 
Technologies und der Agie hervorgegangen. 

 
 
7. Jahresbericht des Präsidenten 
 

Ruedi Werner bedankt sich bei Richard Furrer für seine Ausführungen. 
 
Anschliessend verliest Ruedi Werner den Jahresbericht, beginnend mit einem Gedicht 
von Heinz Schenk 
Nachfolgend die wichtigsten Punkte aus dem Jahresbericht: 
- Am 18. Februar 2016 wurde traditionsgemäss mit der Fahrt ins Blaue das Vereins-

jahr abgeschlossen. 45 gut gelaunte Teilnehmer fuhren bei schönstem Wetter nach 
Amden. Im Rest. Arvenbüel genossen die Teilnehmenden ein vorzügliches 
Mittagessen. 
 

- Im vergangenen Jahr wurden 8 Ausflüge unterschiedlichster Programme und Ziele 
gemacht. Besonders hervorzuheben ist sicherlich die Reise vom 18. Mai nach 
Marienbad im Böhmischen Bäderdreieck. Die Reise wurde von 38 Reisenden 
besucht. Das Hotel war eine sehr gute Wahl. 

 
- Weitere Ziele waren am 24. März das Arcona Living in Schaffhausen. Am 23. April 

besuchten wir die Schaukarderei in Huttwil. Am 17. Juni ging es nach Appenzell mit 
dem Besuch der Fabrikation des Alpenbitters. Am 15. Juli ging die Reise auf die 
Insel Mainau und am 13. August reisten wir nach Möhlin und genossen eine inte-
ressante Führung durch die Rheinsalinen. Am 8. September ging es über den 
Klausenpass, weiter nach Brunnen, wo die Besichtigung von Viktorinox anstand. Am 
7. Oktober schlussendlich besuchten wir die Burg Hohenzollern als Abschlussreise. 

 
- Insgesamt haben 2015 380 Mitglieder an den Ausflügen teilgenommen. 



 
- 2015 machten wir 8 Wanderungen mit den nachfolgenden Zielen: Am 16. April 

führte unsere erste Wanderung von Malters zum Sempachersee. Am 6. Mai 
umrundeten wir den Wäggitalersee und beendeten den Tag mit einer Zusatz-
schlaufe von Hurden über den Damm nach Rapperswil. Am 2. Juni wanderten wir 
von Fussach auf dem Rheindelta bis nach Gaissau und am 2. Juli gings von 
Schönenwerd der Aare entlang über den Schachen bis nach Aarau zu Käpten Jo. 
Am 30. Juli ging die Wanderung von Thalheim nach Linn zu den „Vier Linden“ mit 
dem Endziel Umikon. Am 27. August haben die Bierliebhaber an der Hopfenpfad-
Wanderung teilgenommen, um schlussendlich im Biermuseum ein frisch gezapftes 
Bier zu geniessen. Am 23. September erfreuten sich Burgenliebhaber über den 
Besuch der Iddaburg, die Wanderung war wetterbedingt sehr kurz, dafür belohnte 
sie ein sensationelles Mittagessen. Am 21. Oktober schlussendlich schlossen wir 
die Wanderperiode mit der Wanderung nach Leipferdingen mit dem Besuch bei den 
Mutzels bei einer zünftigen „Metzgete“ ab. 

 
- Insgesamt haben 2015 340 Mitglieder an den Wanderungen teilgenommen. 

Am 18. November traf sich ein Grüppchen von 20 Wanderlustigen ausser 
Programm zu einem Spaziergang vom St. Katharinental nach Station Schlatt zum 
Mittagessen bei Milan im Rest. Bahnhöfli. Nach dem Essen schlenderten wir zum 
Übersetzpunkt Fähre Paradies, um durch Lindli nach Schaffhausen zu gelangen. 

 
Die Profijasser haben sich gemäss Programm 38-mal im Rest. Altes Schützenhaus 
getroffen. 
 
Der Besuchsdienst, unter Führung von Peter Rohrbach, hat auch letztes Jahr gute 
Arbeit geleistet. Der Vorstand beschloss in Zukunft den 90-jährigen und älteren 
Pensionierten mindestens einmal pro Jahr einen Besuch zu machen. 
 
Die zwei Vorstandssitzungen im 2015 genügten auch dieses Jahr, um unser Schiff-
chen auf Kurs zu halten. 
 
Im Dezember traf sich der Vorstand zu wohlverdienten Essen im Rest. Gemeindehaus 
in Merishausen. Es konnten fast alle teilnehmen und genossen bei einem guten Essen 
einen schönen Abend. 
 
Der Mittagstisch, jeweils am zweiten Dienstag des Monats, ab 11.30h, im Homberger-
haus ist ein Volltreffer und hat sich sehr gut eingespielt. 
 
Ruedi Werner würde sich freuen, wenn weitere Pensionierte, auch aus ehemaligen 
GF-Firmen unserer Vereinigung beitreten würden. 
 
Am 2. März 2016 hat die GF-Pensionierten-Vereinigung Seewis ihre zweite GV durch-
geführt. Richard Furrer hat die GV besucht. 
 
Ruedi Werner macht auf weitere Aktivitäten aufmerksam, z.B. vom VSR, bei dem er 
als Vizepräsident an jeweils fünf Verbandsleitungssitzungen und fünf Vorstands-
sitzungen teilnimmt. Des Weiteren nimmt er regelmässig an den Aktivitäten des SVS 
(Schweiz. Verband für Seniorenfragen) und dem SSR (Schweiz. Seniorenrat) teil. Eine 
Delegation aus Schaffhausen hat am Kongress in Biel teilgenommen. Hauptthema war 
auch hier die Altersvorsorge 2020. 
 



Zum Schluss bedankt sich Ruedi Werner bei den Verantwortlichen der Pensionskasse 
von Georg Fischer, namentlich bei Stefano Cammarota und Claudia Geel für ihre tolle 
Unterstützung. Ebenfalls bedankt er sich bei den Vorstandskolleginnen und Kollegen 
und selbstverständlich auch bei den Leitern und Stellvertretern der einzelnen Ressorts 
für deren Einsätze. 
 
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt und mit grossem Applaus verdankt. 
 
 

8. a) Jahresrechnung 2015 
 
Ruedi Werner übernimmt den Bericht zur Jahresrechnung 2015, da Vreni Werner, 
heute ebenfalls ihren Geburtstag feiert. 
Das Jahr 2015 endet mit einem Verlust von Fr. 323.07 
Das Vereinsvermögen beträgt Ende 2015 Fr. 32‘500.83 
Die Mitgliederbeiträge wurden alle bezahlt. 
Emma Cinato hat uns 2015 eine Spende von mehreren hundert Franken vererbt. 
 
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen und der Kassiererin herzlich 
verdankt. 
 
b) Revisorenbericht zur Jahresrechnung 2015 
  
Der Revisorenbericht wird durch Helmuth Amann vorgelesen 
 
Der Revisorenbericht/Jahresrechnung wird einstimmig angenommen. 

 
 
9. Festlegung des Jahresbeitrages 2017 

 
Der Vorstand macht den Vorschlag den Mitgliederbeitrag von Fr. 20.00 zu belassen. 
Der Mitgliederbeitrag wird einstimmig angenommen, keine Gegenstimme, keine 
Enthaltung. 
 
 

10. Mitgliederbestand, Totenehrung 
 
Ein Gründungsmitglied, Ruth Kurth, ist als Einzige heute hier. Mit einem Blumenstrauss 
und einem Gutschein von Fr. 250.00 bedankt sich Ruedi Werner im Namen des Vor-
stands ganz herzlich für ihre grossen Dienste. Auch Ruth Kurth bedankt sich mit 
einigen Worten herzlich, sie bedankt sich ebenfalls kurz für die Treue unserer Mitglie-
der, resp. für die Arbeit des Vorstands. Von den 15 noch lebenden Mitglieder sind 
heute dabei: Fernand Hasler, Fritz Messerli, Fritz Hediger und Kurt Zatti. 
Ruedi Werner übergibt Fernande Hasler einen Blumenstrauss und den Herren je zwei 
Flaschen Blauburgunder. 
 
Per 01.01.2015 zählten wir 440 Mitglieder, per 01.01.2016 zählten wir 431 Mitglieder. 
2015 gab es 9 Neueintritte und 18 Austritte, verstorben sind 10 Mitglieder. 
 

 
11. Internet / Homepage / Handy-Abos 

 
Die Besucherzahlen waren letztes Jahr stark rückläufig. Sicherlich verantwortlich für 
diesen Rückgang ist die nicht ganz einfache Handhabung der Homepage. Neu können 
wir die Plattform von GF benutzen, dies klappt aber noch nicht perfekt. Ruedi Werner 
stellt kurz die momentanen Möglichkeiten vor. Der neue Link sollte hoffentlich 



spätestens im Frühjahr 2016 möglich sein. 
Herr Beat Gallmann hat uns informiert, dass GF den Vertrag mit Swisscom kündigt und 
zu wechselt Sunrise. GF und Bilfinger haben beschlossen, künftighin keine fremden 
Benutzer mehr zu bedienen. 
Ruedi Werner klärt ab, was für Möglichkeit bestehen, auch weiterhin als Verein bei 
Swisscom zu verbleiben. 

 
12. Vorschläge von Mitgliedern (Eingabefrist 29. Februar 2016) 

 
Es sind keine Vorschläge von den Mitgliedern eingegangen. 

 
 
13. Verschiedenes 

 
Ruedi Werner macht darauf aufmerksam, dass wir für den Besuchsdienst dringend 
Nachwuchs suchen, da in naher Zukunft mit einigen Abgängen gerechnet werden 
muss. Es besteht die Möglichkeit, sich heute anzumelden. Siehe auch die dafür 
gemachte Anmeldetafel. 
 
Jahresprogramm: Im Jahresprogramm hat es 3 Fehler. Diese sind: 
Das Datum vom 21. April ist am Donnerstag. 
Die Wanderung Rotkreuz findet ebenfalls am Donnerstag, 12. Mai statt 
Die Fahrt ins Blaue 2017 findet am Donnerst den 16. Febr. 2017 statt. 
 
Ruedi Werner lädt uns alle ein zum heutigen Nachtessen, inkl. Trinken. Nicht dabei 
sind wie üblich die harten Sachen (Schnäpse, etc.) 

 
Die nächste GV findet am Mittwoch 15. März 2017 statt. 
 
Der Präsident, Ruedi Werner, schliesst somit die 25. Generalversammlung und dankt allen 
Anwesenden für ihr Erscheinen. Zum bevorstehenden Essen wünscht er guten Appetit, ein 
fröhliches Beisammensein und anschliessend gute Heimkehr. 
Nach dem Essen sorgten die Talheimer Strassenmusikanten für frohe Stimmung. 
 
 
Schaffhausen, 16. März 2016 
 
 
Die Aktuarin Der Präsident 
 
 
 
 
Ruth Scheidegger Rudolf Werner 


